
 

 
 

Wunderwoche Südtirol 2026 

 

 

 

  Woche 1   SO 31.05. – SO 7.06. 2026  

           Woche 2   SO 7.06. – SO 14.05. 2026 

    Hotel Reichegger in Uttenheim im Ahrntal 

   8 Übernachtungen mit Frühstück und Abendessen 

    DZ 1.290.- € / EZ 1.540.-€  

  Anreise individuell (Fahrgemeinschaften)  

  Anmeldung/Einzahlung solange freie Plätze verfügbar sind  
          (max. 15 TN) bis spätestens 18.05.2025 an Reinhard Prenn 
          Erste Bank Sparkasse AT22 2021 9000 2105 9092 
 
 
 
 
 
 



 

 
 

GEPLANTE TOUREN UND AUSFLUGSZIELE 
 
RÖTALM 
 

 
 

     
Nach dem rund zweistündigen Aufstieg, vorbei an Kupferstollen der vergangenen Jahrhunderte, öffnet sich uns  
die beeindruckende Landschaft der Rötalm (2.116m) mit ihrem ausgedehnten Moorplateau. Durchatmen und  
die spezielle Stimmung der Rötalm genießen ist hier angesagt. Von hier aus lässt sich noch eine imposante 
Stichwanderung zur Lenkjöchlhütte (2.603m) am Fuß der Rötspitze (3.495m) unternehmen. 
 

 
 
 



 

 
 

 
 
REINER HÖHENWEG – LOBISER SCHUPFEN 
 

    
 

     
 

    
Auf dieser Panoramawanderung offenbaren sich die Schönheiten Südtirols auf  
besondere Weise, während wir auf gemütlichen Pfaden von Hütte zu Hütte wandern. 
 



 

 
 

 
 
 

KRONPLATZ 

 

 
 

Der Kronplatz ist ein Berg wie ein Thron mit fantastischem Rundpanorama. Auf diesem außergewöhnlichen Platz 
befinden sich das von Zaha Hadid gestaltete Messner Mountain Museum zur Geschichte des Alpinismus und 
unweit davon das LUMEN - Museum zur Geschichte der Bergfotografie mit beeindruckenden Raumprojektionen. 
Ein erhabenes Erlebnis zwischen Natur- und Kulturgenuss auf nahezu 2.400m! 

 

   
 

 

 
KASSELER HÜTTE AM TRISTENNÖCKL 
 

 
 
Nach einer Stärkung mit Panoramablick bei der Kasseler Hütte (2.278m) gibt es vor dem Abstieg noch zumindest ein 
Fußbad im wenige Schritte oberhalb gelegenen Lago del rifugi. 

 
 



 

 
 

 
 
SPEIKBÖDEN-RUNDE 

 

 
 

 
 

 

Die erste Etappe auf 2.000m bewältigen wir mit der 
Seilbahn, von wo es über einen schönen Serpentinen-
pfad auf den 2.517m hohen Speikboden geht. Wer es 
gemütlicher haben möchte, kann sich noch mit einem 
Sessellift auf 2.400m hieven lassen und die anderen beim 
Aufstieg beobachten. 
Gemeinsam führt uns eine herrliche Höhen-Rundwan-

derung zurück zur Station. Das Retourticket bringt uns 

wieder ins Tal. 

 

 

 
 

 
 
 
 
 



 

 
 

 
 
NEVES-STAUSEE– CHEMNITZER HÜTTE  
 

    
 

 
Im oberen Ahrntal erreichen wir nach aussichtsreicher Anfahrt den Neves-Staussee, den wir gemütlich 
umrunden. Wir wandern hinauf zur Chemnitzer Hütte auf 2.413m. Optional können wir noch weiter 
aufsteigen und die ehemaligen Gletscherregionen der südlichen Zillertaler Alpen erkunden. 
 
 

BURG TAUFERS – REINBACHFÄLLE 
 

   
Der Besuch der prächtigen Burg Taufers und der ebenfalls nahegelegenen Reinbachfälle eignet sich bestens für 
einen erholsamen Tag zwischen unseren Bergtouren. 



 

 
 

 
 

ERDPYRAMIDEN PERCHA – PUSTERTAL 
 

 
      

    
 
Eine der grossen Besonderheiten Südtirols sind die an mehreren Orten entstandenen Erdpyramiden.  
Wir besuchen die nahegelegenen Percha-Erdpyramiden bei Platten im oberen Pustertal. Faszinierende  
Formen und Gebilde erstaunen uns und zeigen uns die Natur als grossartige Künstlerin. 
 

 
 
 
 
 
 



 

 
 

 
 
INFORMATIONEN 
 

Unterkunft   
Das komfortable und familiär geführte Hotel Reichegger befindet sich in Uttenheim im  
unteren Ahrntal. Es liegt somit nahe bei Bruneck und dem Kronplatz und bringt uns die  
Südseite der Zillertaler Alpen, das Reintal, das Pustertal und auch noch die Dolomiten  
mit den Drei Zinnen in unseren Ausflugsradius. 
 
Verpflegung   
Für ein reichhaltiges Frühstück und ein gediegenes Abendessen wird im familiären Hotel 
Reichegger gesorgt. Bei unseren Ausflügen gibt es entweder Einkehrmöglichkeiten oder  
wir versorgen uns mit individuellen Jausenpaketen.  
 
Programmänderungen   
Aufgrund der aktuellen Wettersituationen und der Bedürfnisse der Gruppe kann es die  
Abfolge und den Inhalt betreffend zu Programmänderungen kommen. Die Sicherheit und  
das Wohl aller TeilnehmerInnen haben oberste Priorität.  
 
 

                  Bis bald bei den Wunderwochen Südtirol 2026! 
 

                                          
 


